
Modultitel EuZPR und deutsches IPR Schuld-/Sachenrecht

Verantwortlich Professur für Internationales Privatrecht, Rechtsvergleichung sowie Bürgerliches 
Recht

Modulturnus jedes Sommersemester

Verwendbarkeit Studiengang Rechtswissenschaften: 
• Schwerpunktbereich 3 „Internationales und Europäisches Recht“, 
• 1. Zweig „Internationaler und Europäischer Privatrechtsverkehr“ 
(Wahlpflichtmodul)
• Master of Law Europäisches Recht (Pflichtmodul)

Ziele Befähigung zur Behandlung einfacher Fälle aus dem internationalen Schuldrecht 
sowie dem Zuständigkeits-, Anerkennungs-, Vollstreckungs- und Prozesssystem 
des EG-Rechts.

Inhalt Kollisionsnormen des Internationalen Schuld- und Sachenrechts sowie 
ausgesuchte Fragen des IPR AT, Europäische Verordnungen Brüssel I und 
Brüssel IIa, Zustellung, Vollstreckungstitel.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe www.uni-leipzig.de/~jura

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Europäisches Zivilprozessrecht" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 
h Selbststudium = 150 h

• Vorlesung "Internationales Privatrecht: Schuld- und Sachenrecht" (2 SWS) = 30 
h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

I-1

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Law

Master of Law Europäischer Privatrechtsverkehr (Studierende 
deutscher Abschluß i.S.v. § 2 S 1 PrüfO)

Modultitel (englisch) Principles of European Procedural and Private International Law

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Klausur 90 Min., mit Wichtung: 1

Vorlesung "Europäisches Zivilprozessrecht" (2SWS) 
Vorlesung "Internationales Privatrecht: Schuld- und Sachenrecht" 
(2SWS) 



Modultitel UN-Kaufrecht

Verantwortlich Professur für Internationales Privatrecht, Rechtsvergleichung sowie Bürgerliches 
Recht

Modulturnus jedes Sommersemester

Verwendbarkeit • Master of Law Europäisches Recht (Pflichtmodul)

Ziele …

Inhalt Kollisionsnormen des Familien- und Erbrechts; Anwendungsbereich, 
Vertragsschluss und Rechte von Käufer und Verkäufer nach CISG.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe www.uni-leipzig.de/~jura

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Internationales Privatrecht: Familien- und Erbrecht" (2 SWS) = 30 h 
Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

I-2a

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Law

Master of Law Europäischer Privatrechtsverkehr (Studierende 
deutscher Abschluß i.S.v. § 2 S 1 PrüfO)

Modultitel (englisch)

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung:

Vorlesung "Internationales Privatrecht: Familien- und Erbrecht" 
(2SWS) 

Mündliche Prüfung 15 Min., mit Wichtung: 1



Modultitel deutsches IPR Familien-/Erbrecht

Verantwortlich Professur für Internationales Privatrecht, Rechtsvergleichung sowie Bürgerliches 
Recht

Modulturnus jedes Sommersemester

Verwendbarkeit • Master of Law Europäisches Recht (Pflichtmodul)

Ziele …

Inhalt Kollisionsnormen des Familien- und Erbrechts; Anwendungsbereich, 
Vertragsschluss und Rechte von Käufer und Verkäufer nach CISG.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe www.uni-leipzig.de/~jura

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "UN-Kaufrecht" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium 
= 150 h

Modulnummer

I-2b

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Law

Master of Law Europäischer Privatrechtsverkehr (Studierende 
deutscher Abschluß i.S.v. § 2 S 1 PrüfO)

Modultitel (englisch)

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung:

Vorlesung "UN-Kaufrecht" (2SWS) Mündliche Prüfung 15 Min., mit Wichtung: 1



Modultitel Ausländische Zivilrechtsordnungen

Verantwortlich Professur für Internationales Privatrecht, Rechtsvergleichung sowie Bürgerliches 
Recht

Modulturnus jedes Semester

Verwendbarkeit Studiengang Rechtswissenschaften: 
• Schwerpunktbereich 3 „Internationales und Europäisches Recht“, 
• 1. Zweig „Internationaler und Europäischer Privatrechtsverkehr“ 
(Wahlpflichtmodul)
• Master of Law Europäisches Recht (Pflichtmodul)

Ziele Erwerb von Grundkenntnissen in zwei ausländischen Zivilrechtsordnungen.

Inhalt Einführende Darstellung des Zivilrechts bzw. eines Teilbereichs des Zivilrechts des 
jeweiligen Landes.

Es werden drei Vorlesungen angeboten, von denen zwei besucht werden müssen:

• Einführung in die ausländische Rechtsordnung A
• Einführung in die ausländische Rechtsordnung B
• Einführung in die ausländische Rechtsordnung C.

Dabei werden je nach entsprechendem Lehrbeauftragten zumeist Einführungen in 
die Rechtsordnungen der Länder Ungarn, Spanien, Italien, Frankreich, die USA, 
Großbritannien und Österreich angeboten.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe www.uni-leipzig.de/~jura

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Ausgewählte Wahlpflicht-Vorlesung 1" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit 
und 120 h Selbststudium = 150 h

• Vorlesung "Ausgewählte Wahlpflicht-Vorlesung 2" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit 
und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

I-3

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Law

Master of Law Europäischer Privatrechtsverkehr (Studierende 
deutscher Abschluß i.S.v. § 2 S 1 PrüfO)

Modultitel (englisch) Introduction to Foreign Civil Legal Systems



Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung:

Vorlesung "Ausgewählte Wahlpflicht-Vorlesung 1" (2SWS) Mündliche Prüfung 15 Min., mit Wichtung: 1
Vorlesung "Ausgewählte Wahlpflicht-Vorlesung 2" (2SWS) Mündliche Prüfung 15 Min., mit Wichtung: 1



Modultitel Fachsprache

Verantwortlich Vorsitzender des Prüfungsausschusses in Zusammenarbeit mit der 
Partneruniversität

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • Master of Law Europäisches Recht (Pflichtmodul)

Ziele Festigung der Kenntnisse der ausländischen Rechtssprache.

Inhalt Sprachkurs in der Unterrichtssprache der Gastuniversität; davon mindestens 5 
ECTS für fachsprachliche Ausbildung.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe www.uni-leipzig.de/~jura

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.
Begleitende Prüfungen mündlich oder schriftlich nach Programm der 
Partneruniversität.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1–2 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen

Modulnummer

IIa-1

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Law

Master of Law Europäischer Privatrechtsverkehr (Studierende 
deutscher Abschluß i.S.v. § 2 S 1 PrüfO)

Modultitel (englisch) Consolidation of Foreign Legal Terminology

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Mündliche oder schriftliche Modulabschlussprüfung im Gastland, mit Wichtung: 1



Modultitel Grundkenntnisse der Rechtsordnung des Gastlandes

Verantwortlich Vorsitzender des Prüfungsausschusses in Zusammenarbeit mit der 
Partneruniversität

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • Master of Law Europäisches Recht (Pflichtmodul)

Ziele Erwerb von Grundkenntnissen der Rechtsordnung des Gastlandes einschließlich 
geschichtlicher und verfassungsrechtlicher Bezüge.

Inhalt Wahlweise oder in Kombination: 
• Einführung in das Recht des Gastlandes
• Geschichte des Rechts des Gastlandes
• Staatsrecht des Gastlandes
• Verfassungsgeschichte des Rechts des Gastlandes

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe www.uni-leipzig.de/~jura

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.
Begleitende Prüfungen mündlich oder schriftlich nach Programm der 
Partneruniversität.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1–2 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen

Modulnummer

IIa-2

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Law

Master of Law Europäischer Privatrechtsverkehr (Studierende 
deutscher Abschluß i.S.v. § 2 S 1 PrüfO)

Modultitel (englisch) Introduction to the Legal Order of the Host Country

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Mündliche oder schriftliche Modulabschlussprüfung im Gastland, mit Wichtung: 1



Modultitel Vertragsrecht des Gastlandes

Verantwortlich Vorsitzender des Prüfungsausschusses in Zusammenarbeit mit der 
Partneruniversität

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • Master of Law Europäisches Recht (Pflichtmodul)

Ziele Erwerb von Grundkenntnissen des Vertragsrechts des Gastlandes.

Inhalt Wahlweise oder in Kombination Vorlesung über: 
• Vertragsrecht bzw. Schuldrecht
• Kaufrecht

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe www.uni-leipzig.de/~jura

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.
Begleitende Prüfungen mündlich oder schriftlich nach Programm der 
Partneruniversität.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1–2 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen

Modulnummer

IIa-3

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Law

Master of Law Europäischer Privatrechtsverkehr (Studierende 
deutscher Abschluß i.S.v. § 2 S 1 PrüfO)

Modultitel (englisch) Law of Contracts of Host State

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Mündliche oder schriftliche Modulabschlussprüfung im Gastland, mit Wichtung: 1



Modultitel Vertiefung Zivilrecht des Gastlandes

Verantwortlich Vorsitzender des Prüfungsausschusses in Zusammenarbeit mit der 
Partneruniversität

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • Master of Law Europäisches Recht (Pflichtmodul)

Ziele Erwerb von Kenntnissen in weiteren Teilen der Zivilrechtsordnung des Gastlandes.

Inhalt Wahlweise oder in Kombination Vorlesung über:
• Handels- und Wirtschaftsrecht
• Familien- und Erbrecht
• Sachen- und Grundstücksrechte

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe www.uni-leipzig.de/~jura

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.
Begleitende Prüfungen mündlich oder schriftlich nach Programm der 
Partneruniversität.

Empfohlen für: 3. Semester

Dauer 1–2 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen

Modulnummer

IIa-4

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Law

Master of Law Europäischer Privatrechtsverkehr (Studierende 
deutscher Abschluß i.S.v. § 2 S 1 PrüfO)

Modultitel (englisch) Civil Law of Host State

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Mündliche oder schriftliche Modulabschlussprüfung im Gastland, mit Wichtung: 1



Modultitel IPR und IZPR des Gastlandes

Verantwortlich Vorsitzender des Prüfungsausschusses in Zusammenarbeit mit der 
Partneruniversität

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • Master of Law Europäisches Recht (Pflichtmodul)

Ziele Erwerb von Grundkenntnissen des Internationalen Privatrechts und 
Internationalen Zivilprozessrechts des Gastlandes.

Inhalt Wahlweise oder in Kombination Vorlesung über: 
• Internationales Privatrecht
• Internationales Prozessrecht

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe www.uni-leipzig.de/~jura

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.
Begleitende Prüfungen mündlich oder schriftlich nach Programm der 
Partneruniversität.

Empfohlen für: 3. Semester

Dauer 1–2 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen

Modulnummer

IIa-5

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Law

Master of Law Europäischer Privatrechtsverkehr (Studierende 
deutscher Abschluß i.S.v. § 2 S 1 PrüfO)

Modultitel (englisch) Private International Law and International Civil Procedural Law of Host State

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Mündliche oder schriftliche Modulabschlussprüfung im Gastland, mit Wichtung: 1



Modultitel Bearbeitung auslandsrechtlicher Fälle

Verantwortlich Professur für Internationales Privatrecht, Rechtsvergleichung sowie Bürgerliches 
Recht

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • Master of Law Recht der Europäischen Recht (Pflichtmodul)
Studiengang Rechtswissenschaften im Schwerpunktbereich 3 „Internationales und 
Europäisches Recht“, 1. Zweig „Internationaler und Europäischer 
Privatrechtsverkehr“ (Prüfungsveranstaltung)

Ziele Einführung in die Internationale Rechtspraxis; Behandlung von Fällen mit 
Auslandsbezug einschließlich einzelner auslandsrechtlicher Probleme mittlerer 
Schwierigkeit.

Inhalt Lösung konkreter Zivilrechtsfälle mit Bezug zum IPR, EuZPR und ausländischem 
Recht durch je einen Teilnehmer und gemeinsame Diskussion der 
Rechtsprobleme. Das Tutorium soll die Studenten beim Einstieg in das Studium 
des Internationalen und Europäischen Privatrechtsverkehrs unterstützen. Inhaltlich 
wird das Tutorium in zwei Einheiten aufgeteilt: Die erste Einheit wird sich mit der 
Erlernung der Klausurtechnik unter Anwendung ausländischen Rechts 
beschäftigen, die zweite Einheit dient Techniken der Ermittlung ausländischen 
Rechts und der Technik der Fertigung von Seminararbeiten. Bei den ersten 
Treffen wird diskutiert "was man wo" an Materialen für die Bearbeitung 
auslandsrechtlicher Fälle findet. Im weiteren Verlauf des Tutoriums rücken dann 
immer stärker fachliche Fragen in den Vordergrund. Die Themen erstrecken sich 
hier von Grundsatzfragen des IPR AT über lerntechnische Fragen zum IPR BT bis 
hin zu Problemen des IZPR. Dabei werden die Fragen der Studenten diskutiert 
und zusätzlich besprochen wie man am besten an die verschiedenen Problemstel-
lungen herangeht. In der Schlussphase des Tutoriums steht dann die 
Klausurvorbereitung im Vordergrund.

Teilnahmevoraus-
setzungen

Abschluss der Module I-1 bis I-3.

Literaturangabe www.uni-leipzig.de/~jura

Empfohlen für: 4. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Seminar "Einführung in die Bearbeitung auslandsrechtlicher Fälle" (2 SWS) = 30 
h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Tutorium "Internationaler und Europäischer Rechtsverkehr" (2 SWS) = 30 h 
Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

I-4

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Law

Master of Law Europäischer Privatrechtsverkehr (Studierende 
deutscher Abschluß i.S.v. § 2 S 1 PrüfO)

Modultitel (englisch) Introduction to Working with Legal Cases Involving a Foreign Element



Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung:

Seminar "Einführung in die Bearbeitung auslandsrechtlicher Fälle" 
(2SWS) 

Vortrag und Hausarbeit, mit Wichtung: 1

Tutorium "Internationaler und Europäischer Rechtsverkehr" 
(2SWS) 



Modultitel Spezialgebiet des Internationalen Rechts

Verantwortlich Professur für Internationales Privatrecht, Rechtsvergleichung sowie Bürgerliches 
Recht
 - Professur für Bürgerliches Recht sowie Deutsches und Internationales 
Wirtschaftsrecht/

Modulturnus jedes Semester

Verwendbarkeit Studiengang Rechtswissenschaften 
•  im Schwerpunktbereich 3 „Internationales und Europäisches Recht“, 1. Zweig 
„Internationaler und Europäischer Privatrechtsverkehr“ (Prüfungsveranstaltung) 
•  im Schwerpunktbereich 4 "Bank- und Kapitalmarktrecht" 
(Prüfungsveranstaltung) 
•  im Schwerpunktbereich 8 "Unternehmen "Arbeit - Steuern" 
(Prüfungsveranstaltung)
Master of Law Europäisches Recht (Pflichtmodul)

Ziele Vertiefung der Kenntnisse in einem weiterem Teilgebiet der internationalen 
Rechtspraxis.

Inhalt Seminar wahlweise zu folgenden Themen mit Bearbeitung theoretischer oder 
rechtspraktischer Fragestellungen
• Internationales Bankrecht
• Internationales Familienrecht
• Internationales Wirtschaftsrecht- Europäisches Prozessrecht
• Internationales Vertragsrecht.

Teilnahmevoraus-
setzungen

Abschluss der Module I-1 bis I-3.

Literaturangabe www.uni-leipzig.de/~jura

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 4. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Seminar "Seminar aus dem internationalrechtlichem Spezialgebiet" (2 SWS) = 30 
h Präsenzzeit und 270 h Selbststudium = 300 h

Modulnummer

I-5

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Law

Master of Law Europäischer Privatrechtsverkehr (Studierende 
deutscher Abschluß i.S.v. § 2 S 1 PrüfO)

Modultitel (englisch) Specialised Area of International Law



Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung:

Seminar "Seminar aus dem internationalrechtlichem Spezialgebiet" 
(2SWS) 

Vortrag und Hausarbeit, mit Wichtung: 1


